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Ihre Landesrätin für Bildung, Familie und Kultur 
Dr. Beate Palfrader

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu. In den Monaten seit September 2012 ist an den Tiroler Schu-
len wieder intensiv gearbeitet worden. Die Lehrerinnen und Lehrer haben neben dem Engagement im 
Unterricht auch viele Stunden in dessen Vor- und Nachbereitung investiert; Fachkompetenz, Kreativi-
tät und pädagogisches Geschick wurden eingebracht, um den Unterricht anschaulich und möglichst 
spannend zu gestalten. Die Direktorinnen und Direktoren mussten sich den vielfältigen Obliegenheiten 
widmen, die der Leitung einer Schule abverlangt werden – von den pädagogischen Aufgaben über die 
Kontakte zu den Schulpartnern bis hin zur Gebäudeerhaltung und zur Verwaltung des Schulbudgets. 
Tatkräftig unterstützt wurden sie dabei von den Kolleginnen und Kollegen in der Verwaltung.

In der öffentlichen Diskussion wird die Arbeitszeit der Lehrerinnen und Lehrer häufig mit der Zeit in der 
Klasse verwechselt. Neben der erwähnten Arbeit zur Vor- und Nachbereitung des Unterrichts müssen 
sie außerhalb der Klasse aber noch eine Reihe weiterer Tätigkeit ausüben, die von Unbeteiligten nicht 
gesehen und daher oft „übersehen“ werden. Viele Kolleginnen und Kollegen leisten wesentlich mehr 
als es die reinen Dienstpflichten vorsehen. So wird an unseren Schulen eine Fülle von Projekten erar-
beitet, die in der Unterrichtszeit allein nicht entstehen könnten, oder es werden beispielsweise auch 
Schülerinnen und Schüler auf Wettbewerbe und Olympiaden vorbereitet, und manch anderes ließe sich 
noch anführen.

Für all das – die Mühen, die im Rahmen des Unterrichts aufgewendet werden, für das darüber hinaus 
gehende Engagement und auch für alle Leistungen, die von der Verwaltung in den Schulbehörden und 
an den Schulen erbracht werden – gebührt allen im Tiroler Schulwesen Tätigen große Wertschätzung 
und Anerkennung. Deshalb sprechen wir Ihnen allen einen aufrichtigen und herzlichen Dank für Ihre 
Arbeit und Ihren Einsatz während dieses Schuljahres aus.

Wir wünschen Ihnen Freude und Erholung während der Sommerferien, damit wir alle gemeinsam im 
September wieder mit frischem Elan die gestellten Herausforderungen anpacken können.

Ihr Amtsführender Präsident des Landesschulrates für Tirol 
Dr. Hans Lintner
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LSR-GZ 95.16/0003-allg/2013
52.
VERORDNUNG DES LANDESSCHULRATES FÜR TIROL,
mit der die Schulsportwettkämpfe im Schuljahr 
2013/14 zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt 
werden

Gemäß § 7 Abs. 3 Bundes-Schulaufsichtsgesetz 1962, 
BGBl. Nr. 240/1962 idgF, in Verbindung mit § 13a Schul-
unterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 472/1986 idgF, werden die 
in der Beilage zum Verordnungsblatt des Landesschul-
rates für Tirol, Jahrgang 2013, Stück VI, aufgelisteten 
Schulsportwettkämpfe, die im Schuljahr 2013/14 statt-
finden, sowohl hinsichtlich der Regionalmeisterschaf-
ten, der Vorentscheidungen, der Landesmeisterschaften, 
der Bundesmeisterschaften als auch der Internationalen 
Schulsportwettkämpfe in den genannten Disziplinen zu 
schulbezogenen Veranstaltungen erklärt.

Der Amtsführende Präsident:
Dr. Hans Lintner

LSR-GZ 101.01/0015-allg/2013
53.
VERORDNUNG DES LANDESSCHULRATES FÜR TIROL,
mit welcher die 14. Tanzmatinee Festungsarena
zur schulbezogenen Veranstaltung erklärt wird

Gemäß § 7 Absatz 3 Bundes-Schulaufsichtsgesetz, BGBl. 
Nr. 240/1962, idgF, in Verbindung mit § 13a Schulunter-
richtsgesetz, BGBl. Nr. 472/1986, idgF, wird die folgen-
de Veranstaltung für die teilnehmenden Schülerinnen 
und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer sowie allfällige 
Betreuungspersonen zur schulbezogenen Veranstaltung 
erklärt:

14. Tanzmatinee Festungsarena
organisiert vom Judoclub Volksbank Kufstein

in Zusammenarbeit mit dem Tanzsommer Innsbruck
am 3. Juli 2013 in Kufstein

Der Amtsführende Präsident:
Dr. Hans Lintner

Zu 119.18/0002-allg/201
54.
VISIO-Tirol 2013

Vom 6. bis 8. November 2013 wird wieder die VISIO-Tirol 
- die Messe für Lehre, Beruf, Studium und Weiterbildung 
in Tirol - in der Messe Innsbruck stattfinden.

Wie bei der BeSt3 sind die Haupt-Zielgruppen junge 
Menschen, die vor der wichtigen Entscheidung stehen, 
welchen Bildungs- bzw. Berufsweg sie einschlagen 
sollen, aber auch Eltern, Berufstätige und Weiterbil-
dungsinteressierte, wobei ein besonderes Augenmerk 
auf die Möglichkeiten junger Menschen im Bereich der 
Lehrlingsausbildung gelegt wird.

Besonders sind auch die Bildungsberater/innen an den 
Schulen angesprochen, damit sie die Kolleg/innen und 
Schüler/innen über die VISIO-Tirol informieren. Bei ent-
sprechender Vorbereitung kann diese Messe neben Infor-
mationen auch eine Entscheidungshilfe bei der Wahl der 
weiteren schulischen bzw. beruflichen Laufbahn bieten.

Näheres ist im Internet unter der Adresse www.visio-
tirol.at zu finden. Außerdem wird den Schulen im Herbst 
noch einmal eine schriftliche Information zugehen.

55.
BUNDES-JUGENDREDEWETTBEWERB 2013:
Erfreuliche Tiroler Erfolge

Sieben Schüler/innen vertraten Tirol Ende Mai 2013 beim 
61. Bundes-Jugendredewettbewerb in Wien. Einmal Gold, 
zweimal Silber und einmal Bronze stellten die erfreuliche 
Ausbeute der Tiroler Rhetoriktalente dar.

Viktoria Klampfl (NMS Innsbruck Kettenbrücke) holte 
mit ihrer Rede „Für mich ist Jugendkultur …“ den Bun-
dessieg in der Kategorie Klassische Rede - achte Schul-
stufe.

Elias Greiner (PTS Prutz) erreichte in der Kategorie Klas-
sische Rede - Polytechnische Schulen mit „Schönheit 
per Mausklick“ den zweiten Platz. 

Ebenfalls den zweiten Platz konnte Liora Brunner (BRG 
Lienz) in der Kategorie Spontanrede mit dem Thema 
„Freiwillig ist wichtig, weil …“ erzielen.

Schließlich durfte sich noch Julia Ernst (Fachberufs-
schule Plansee) in der Kategorie Klassische Rede - 
Berufsschulen über den dritten Platz freuen.

Teilnahmeberechtigt am Redewettbewerb waren Schü-
ler/innen der höheren, mittleren und Polytechnischen 
Schulen sowie der Berufsschulen und der achten Schul-
stufe. Dem Bundesfinale in Wien gingen die Bezirksbe-
werbe und der Landesjugendredewettbewerb voraus, an 
dem 61 Schüler/innen aus ganz Tirol teilnahmen.
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56.
PTS-BEWERBE EKS IM FACHBEREICH TOURISMUS:
2. Platz beim Bundesbewerb

Das  Siegerinnen-Team des Tiroler Landeswettbewer-
bes EKS (Ernährung, Küchenführung, Service) im Fach-
bereich Tourismus der Polytechnischen Schulen konn-
te sich beim Bundesbewerb über den 2. Platz freuen: 
Julia Ambrusch und Stefanie Aufschnaiter (Küche) 
sowie Sara Kirchmair (Service) von der PTS St. Johann in 
Tirol, die von den Lehrerinnen Bettina Adelsberger und 
Katrin Winkler betreut wurden.

Den 2. Platz beim Landeswettbewerb hatte das Team der 
PTS Imst mit Niklas Reinstadler, Jan Gritsch und Philipp 
Ruetz, betreut von der Lehrerin Christiane Wolf, erzielt.

Drittplatzierte des Landeswettbewerbes waren Carmen 
Scheiber, Marcel Schöpf und Armin Frank, betreut von 
der Lehrerin Hanna Thaler, von  der PTS Längenfeld.

57.
VIKTUALIA  AWARD 2013:
Auszeichnung für Tiroler Projekt

Die Projekteinreichung der Lehrerin für Ernäh-
rung und Haushalt, Ilse Zimmermann, von der Inns-
brucker NMS Gabelsbergerstraße zum Viktualia  
Award 2013 des Lebensministeriums brachte eine 
Nominierung unter die vier besten Projekte aus ganz 
Österreich und eine Auszeichnung durch den Bundesmi-
nister für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Was-
serwirtschaft, Nikolaus Berlakovic.

Im Rahmen des regulären Kochunterrichts an der Neu-
en Mittelschule Gabelsbergerstraße finden unter dem 
Motto „Resteverwertung ist beste Verwertung“ Themen 
zu Lebensmitteln Einzug. Diese sollen die Jugendlichen 
für einen bewussteren Umgang mit Lebensmitteln sen-
sibilisieren. Vom richtigen Einkauf bis hin zur sinnvollen 
Verarbeitung werden den Schüler/innen Tipps und Tricks 
zum adäquaten Umgang mit Lebensmitteln vermittelt. 
Dazu zählen Informationen zum richtigen Unterschei-
den von Haltbarkeit, Mindesthaltbarkeit, Verbrauchsda-
tum ebenso wie das Wissen über richtige Lagerung und 
die Wichtigkeit einer Kühlkette. Durch das gemeinsame 
Kochen mit einem pensionierten Koch und Ausprobieren 
von „Restl-Rezeptideen“ haben die Jugendlichen großen 
Spaß an der Auseinandersetzung mit dem Thema. Es ist 
geplant, eine bunte Auswahl der besten Rezepte in einem 
Buch zusammenzufassen.

Ziel des Projektes ist es, den Jugendlichen zu zeigen, wie 
sie selbst effizient dazu beitragen können, dass Lebens-
mittel nicht weggeworfen werden. Die praxisnahe Heran-
gehensweise an das Thema soll den Jugendlichen einen 
Mehrwert für ihre eigene Lebensweise bieten.
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Das erfolgreiche Team der PTS St. Johann in Tirol mit Fachinspektorin 
Andrea Ladstätter (links) und Landesschulinspektor HR Josef Federspiel 
(rechts).

Ilse Zimmermann mit Bundesminister Berlakovic.



Jahrgang 2013 Innsbruck, 15. Juni 2013 Stück VI

Beilage: Schulsportwettkampfkalender 2013/14 I



Jahrgang 2013 Innsbruck, 15. Juni 2013 Stück VI

Beilage: Schulsportwettkampfkalender 2013/14 II



Jahrgang 2013 Innsbruck, 15. Juni 2013 Stück VI

Beilage: Schulsportwettkampfkalender 2013/14 III



Jahrgang 2013 Innsbruck, 15. Juni 2013 Stück VI

Beilage: Schulsportwettkampfkalender 2013/14 IV



MEDIEN IM VERLEIH DER MEDIENZENTREN

Wasser ist bloß Wasser, mal heiß, mal kalt, mal sauber, 
mal schmutzig. Doch so einfach ist es nicht, das weiß die 
Wasserchemie. Sie beschäftigt sich mit den Eigenschaf-
ten des Wassers, dessen Inhaltsstoffen und Umwand-
lungen und mit allen Bereichen des Wasserkreislaufs. 
Ein  Blick in diese Produktion lohnt sich.

Chemie des Wassers (4691145, auch bei LeOn)
Es werden vier Filme zu den chemisch relevanten Ei-
genschaften des Wassers mit unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsgraden behandelt, wie der Aufbau des Was-
sermoleküls, Atombindung des Wassers, Dipol und 
Wasserstoffbrückenbindung, Wasser als Lösungsmittel.

Getreide - Woher kommt unser Brot?
(4691293, auch bei LeOn)
Diese Produktion gibt auf eindrucksvolle Weise Einblicke 
in bäuerliche Arbeitsformen aus früherer und heutiger 
Zeit und in die Arbeit eines 
Bäckers, sodass die Schü-
ler auch einzelne Arbeits-
schritte leicht nachvoll-
ziehen können. Darüber 
hinaus erhalten die Kinder 
Informationen über Merk-
male und Verwendung der 
wichtigsten Getreidearten 
Roggen, Weizen, Gerste, 
Hafer und Mais. Der Inhalt 
ist sehr gut geeignet, den 
Kindern zu verdeutlichen, 
dass Mehl ein wesentlicher 
Bestandteil von Backwaren 
ist sowie vielfältige Erfahrungen der Schüler mit dem 
Grundnahrungsmittel Brot aufzugreifen. Man setzt sich 
mit folgenden Schwerpunkten          auseinander: Brot ba-
cken, vom Korn zum Mehl, Getreidearten und Geschichte 
des Getreides.

Zu dick? Zu dünn? 2. Essen, aber wie? (4640236)
Fast Food, Süßigkeiten, Essen aus Kummer, Wut oder 
Langeweile. Am Beispiel Betroffener, vor allem von Mäd-
chen in der Pubertät, wird gezeigt, dass die moderne Er-
nährungsweise von Jugendlichen oft sehr problematisch 
ist. Neben Alternativen zu diesem Essverhalten, Bewe-
gung, Entspannung, gesunde Ernährung im Rahmen der 
Familie, wird auch darüber informiert, wie Diät und Ge-
wichtsreduzierung in eine Essstörung führen können.

Cybermobbing: Attacke 
im Netz (4691576, auch 
bei LeOn)
Wenige Zeilen und ein 
Mausklick genügen. Cy-
bermobbing, das gezielte 
Diffamieren und Schika-
nieren Einzelner mithilfe 
des Internets und anderer 
elektronischer Medien, 
stellt eine neue, gefährli-
che Dimension von Mob-
bing dar, völlig anonym 
und vor einer weltweiten 
Öffentlichkeit. Dabei ist den Tätern häufig nicht einmal 
bewusst, welch drastische Auswirkungen ihr vermeint-
lich harmloses Tun für die Opfer haben kann. Am Beispiel 
zweier Jugendlicher werden die Folgen von Cybermob-
bing veranschaulicht und Möglichkeiten aufgezeigt, wie 
man als Betroffener reagieren kann.

Einfache Maschinen - Hebel, Flaschenzug & Co. 
(4691211, auch bei LeOn)
Ob beim Nüsse knacken, Reifenwechsel oder Fahrrad-
fahren, im Alltag machen 
wir uns die Hebelwirkung 
oft unbewusst zunut-
ze. Anhand anschauli-
cher Beispiele aus Alltag, 
Technik und natürlicher 
Umwelt bringt diese Pro-
duktion den Schülerinnen 
und Schülern die Begriffe 
Hebel, Lastarm und Kraft-
arm, Drehpunkt, einseiti-
ger und zweiseitiger Hebel 
sowie die Bedeutung der 
schiefen Ebene auf ver-
ständliche Weise näher. 
Einfache Maschinen und deren Kombinationen werden 
vorgestellt und ihre Wirkungsweise wird erklärt.

Das gesamte Medienangebot finden Lehrpersonen nach 
der Anmeldung im Tirol-Portal (http://portal.tirol.gv.at) 
beim „Online-Medienkatalog“ zum Entlehnen sowie 
bei LeOn (LeOn Suche -Bildungsmedien über Internet) 
zum Downloaden. Für andere Kunden: www.tirol.gv.at/ 
medienzentrum unter „Service“.

VERLEIH VON MEDIENGERÄTEN
Sie suchen für eine Veranstaltung eine große Leinwand 
und einen leistungsstarken Beamer? Sie planen ein 
Projekt, für das Sie Mediengeräte benötigen? Das Me-
dienzentrum verleiht verschiedene Geräte, die für den
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Bildungsbereich wichtig sind. Zur Auswahl stehen 
Beamer, mobile Beschallungsanlagen, DVD-Player, Lein-
wände, digitale Videokameras usw. 

Wichtig ist eine rechtzeitige Reservierung. Am einfachs-
ten funktioniert das über das Portal Tirol (http://portal.
tirol.gv.at in der Anwendung „Online Medienkatalog“). Die 
MitarbeiterInnen beraten bei Bedarf bei der Auswahl und 
Bedienung der Geräte.

Die Verleihgebühren richten sich nach Einkaufspreis und 
Anschaffungsjahr der Geräte. Eine aktuelle Preisliste für 
Schulen, gemeinnützige Vereine, etc. findet man auf der 
Homepage des Medienzentrums (www.tirol.gv.at/medi-
enzentrum unter Geräteverleih), Firmen und Privatper-
sonen zahlen eine höhere Gebühr.

Abholzeiten im Medienzentrum Innsbruck (Rennweg 1 – 
Hofburg, 0512/508-4294, E-Mail: medienzentrum@tirol.
gv.at):
Mo - Do: 8:00 – 16:00, Fr: 8:00 – 12:00 Uhr

SONSTIGE MITTEILUNGEN

AUDIOVERSUM  - DIE INTERAKTIVE AUSSTELLUNG
rund ums Hören

Seit Februar 2013 gibt es in Innsbruck das AUDIO-
VERSUM Science Center – eine österreichweit ein-
zigartige, interaktive Ausstellung rund ums Hören.
Initiiert vom Innsbrucker Medizintechnikunternehmen 
MED-EL in Zusammenarbeit mit der Ars Electronica 
macht sie die Bedeutung des Hörens für die Kommuni-
kation und die Entwicklung des Menschen auf eindrucks-
volle Weise erlebbar. Hier können Schüler/innen und Leh-
rer/innen  auf über 1000 Quadratmetern das „Abenteuer 
Hören“ entdecken und Erstaunliches über das Ohr erfah-
ren.

Das AUDIOVERSUM bietet  Raum zum Forschen, Ex-
perimentieren und Lernen. Dafür sind anspruchsvolle 
Workshops für Schülerinnen und Schüler verschiedener 
Altersstufen entwickelt worden: Sie thematisieren so-
wohl Aspekte der Biologie, Physik und Musik als auch 
ethische und soziale Themen rund ums (Zu)Hören - 
geeignet als Unterrichtsergänzung und für Klassenaus-
flüge.

Um rechtzeitige Anmeldung der Schulklassen wird  
gebeten.

Weitere Informationen zu Terminen und Preisen:
Michaela Pletzer
E-Mail: michaela.pletzer@audioversum.at
Telefon: +43 (5) 7788 727
Internet: www.audioversum.at
 

NATUR HAUTNAH & ECHT:
Erstmals auf der Muttereralm
Schulwanderwoche vom 02. - 04. Juli 2013

Am 02., 03. oder 04. Juli 2013 können Schulklassen 
(maximal 30 Personen inklusive Erwachsene) eine Wan-
derung auf die Muttereralm machen und die Gelegenheit 
nutzen, Natur hautnah und echt zu erleben.

Die Muttereralmbahn lädt an diesen drei Tagen zur Berg- 
und Talfahrt mit der Gondel zu einem Spezial-Gruppen-
Preis pro Schulklasse von € 60,-- ein.

Für € 190,-- pro Klasse gibt es nicht nur die Berg- und 
Talfahrt, sondern auch eine warme Mahlzeit. Bei al-
len Gastronomen auf der Muttereralm und entlang des 
Almenweges kann man einkehren - dem Bergrestaurant, 
dem Nockhof (Mittelstation), der Götzner oder Kreither 
Alm.

Anmeldungen unter www.muttereralm.at 

WWW.SUPERHANDS.AT:
Plattform für pflegende Kinder und Jugendliche

Für Kinder und Jugendliche, die zu Hause Angehörige 
pflegen gibt es als Projekt der Johanniter die Internet-
plattform www.superhands.at, auf der unter anderem 
die folgenden Rubriken zu finden sind:
- Notfall: Hilfe, wenn‘s ernst wird!
- Pflege: Tipps für den Alltag
- Wissen: Das könnte dich interessieren ...
- Für dich: Was du tun kannst, damit es DIR gut geht
- Reden: Forum und Telefonhotline

Bitte informieren Sie Ihre Schülerinnen und Schüler!
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JUGENDROTKREUZKALENDER
Juli - Oktober 2013

08. - 27. Juli 2013:
Diätferien, Oberwollanig, Kärnten

08. - 21. Juli 2013:
Internationales Freundschaftscamp, Langenlois, 
Niederösterreich

08. - 21. Juli 2013:
JRK JuniorCamp, Drobollach, Kärnten

08. - 27. Juli 2013:
SommerCamp für körperbehinderte Kinder, Horn, 
Niederösterreich

11. - 14. Juli 2013:
time4friends Grundausbildung, JRK-Haus Litzlberg, 
Obersösterreich

13. - 27. Juli 2013:
JRK Sommercamp, Altenmarkt, Salzburg

14. - 28. Juli 2013:
JRK RheumaCamp, Warmbad Villach, Kärnten

27. Juli - 10. August 2013:
JRK Abenteuercamp, Altenmarkt, Salzburg

10. Oktober 2013, 14:30 - 17:30 Uhr:
Erste Hilfe-Lehrscheinfortbildung, PTS Schwaz

16. Oktober 2013, 14:30 - 17:30 Uhr:
Erste Hilfe-Lehrscheinfortbildung, NMS Untermarkt, 
Reutte

23. Oktober 2013, 14:30 - 17:30 Uhr:
BabyFit-Lehrscheinfortbildung, JRK-Sekretariat, 
Innsbruck

PERSONALNACHRICHTEN 6/2013

Der Landesschulrat gratuliert herzlich ...

... zur Verleihung von Berufstiteln:

Schulrätin:
OLinadNMS Herta MEIXNER, NMS Volders

Schulrat:
SOL Wilhelm BAUMGARTNER, Schule am Rosenhof,

Hall i. T.
OLadNMS Dieter Dipl.-Päd. DRAXL, NMS Gabels-

bergerstraße

Der Landesschulrat dankt herzlich anlässlich ... 

... von Pensionierungen:

Landeslehrer/innen:
mit 1. Juni 2013:
VDin Dipl.-Päd. Dr. Notburga JORDAN-NAGILLER,

VS Zirl
VOLin Petra KNERINGER, VS Rietz
BOL SR Johann SCHUMACHER, TFBS für Tourismus

und Handel, Landeck
OLinfWE SRin Irmgard STRENG-BLÜTL,

ASO Kramsach

Der Landesschulrat gedenkt ...

... verstorbener Lehrerinnen und Lehrer:

Bundeslehrer:
am 30.05.2013: Prof. Mag. Walter SINN, BG/BRG Lienz

Landeslehrer/innen:
am 27.04.2013: SpOLin i. R. Dr. Waltrude RÜCKL, Völs
am 28.04.2013: VOLin i. R. Elfriede KREISERN,

Kufstein
am 15.05.2013: VOLin i. R. Maria LEITNER, Prägraten
am 16.05.2013: DadNMS Dipl.-Päd. Dietmar

HOLZMANN, Wörgl
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